
Veranstaltungsort
Zentrum Arche, Heinrich-Bosshardstrasse 2, 8405 Winterthur.
Es ist eine beschränkte Anzahl Parkplätze vorhanden. 
Wegbeschreibungen auf www.archewinti.ch

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Winterthurer Hauptbahnhof mit der Buslinie 2 Richtung „Seen“ fah-
ren und bei der Haltestelle „Waser“ aussteigen. 

Anfahrt

www.chrischona.ch

Das Leitungsteam des „Männertages Chrischona Schweiz“:
Markus Boss, Jim Bühler, Gerhard Ellenberger, Heinz Friederich, Roland Karrer, 
Markus Mosimann, Peter Pfeiffer



Referenten

Tagesprogramm

Organisatorisches

Thema

Michael Russenberger, verheiratet mit Beatrice und Vater 
von drei  Kindern. Seit 17 Jahren Pastor in den 
Chrischona-Gemeinden Romanshorn, Steckborn und 
nun in Hallau.

Was mir die Zweierschaft mit Martin bedeutet... 
„Die Zweierschaft mit Martin bedeutet mir, dass ich jemanden 
habe, der mich inspiriert, mich aufbaut, aber auch positiv 
hinterfragt und korrigiert.“

Martin Maag, verheiratet mit Ruth und Vater von drei Kindern. 
Zuerst Pastor in der Chrischona-Gemeinde Rorbas Freienstein 
und heute Hauptpastor der Kirchen Bethel und Saron in Zürich, 
die ebenfalls zum Verein der Chrischona-Gemeinden Schweiz 
gehören.

Was mir die Zweierschaft mit Michael bedeutet...
„Michael hat mir wie nur wenige Menschen geholfen, meine Stär-
ken zu entfalten und an meinen Schwächen zu arbeiten.“

8.30  Begrüssungskaffee

9.00  Lobpreis

  Referate

  Gespräche

  Abendmahl

12.15   Mittagspause

13.40  Nachmittagsprogramm mit Talkgästen

15.30  Abschluss

Kosten
Der Tagungsbeitrag von Fr. 30.-- wird an der Veranstaltung zusammen mit der Kollekte 
eingezogen. 

Verpfl egungsangebot
Wurst und Brot Fr. 6.--; Älplermakronen Fr. 8.--; Getränk Fr. 3.-- 
Die Bon‘s für die gewünschte Mahlzeit wenn möglich VOR der Veranstaltung kaufen. 

Wir legen am Männertag ein fi nanzielles Opfer zusammen für:

- 2/3 Theologisches Seminar St. Chrischona (TSC)
Jedes Jahr führt das TSC evangelistische Einsätze in der Schweiz, Deutschland und  
Frankreich durch. Nicht alle Gemeinden sind in der Lage, die anfallenden Kosten für 
Evangelisten, Räume, Material und Fahrtkosten zu zahlen. 

- 1/3 Pilgermission St. Chrischona
Die meisten Veranstaltungen auf St. Chrischona beginnen mit einem Begrüssungsapé-
ro. Im Foyer des Zentrums ist es bei grösseren Veranstaltungen einfach zu eng ist. Um 
nicht jedes Mal kleine Zelte auf- und abbauen zu müssen, möchten wir gerne grosse 
Sonnen- bzw. Regenschirme anschaffen, deren Ständer in den Boden des Dorfplatzes 
einbetoniert werden. 

Das Leben ist ein Abenteuer. 
Zum Pferdestehlen brauchst du einen Freund. Und zwar einen, auf den du dich hun-
dertprozentig verlassen kannst. Wenn du in der Klemme steckst, haut er nicht ab. 
Wenn du dich im Nebel verirrst, sucht er mit dir den Weg. Wenn du vor der Wand 
stehst, hilft er dir drüber. Wenn du am Lagerfeuer deine Geschichte und deine Sehn-
süchte preisgibst, nimmt er dich Ernst. Und wenn du schliesslich den Erfolg feierst, 
kann er sich so richtig ehrlich mitfreuen. Eine so dicke Freundschaft ist sehr riskant. Es 
gab Zeiten, da galt auf Pferde- Diebstahl die Todesstrafe.

Am Männertag 2011 wollen wir dich nicht zum Stehlen animieren. Doch diese Redewen-
dung weckt in vielen Männern die Sehnsucht nach einer solchen Freundschaft. Studien 
zeigen allerdings, dass nur wenige Männer solche Freundschaften tatsächlich leben.

Am Männertag wollen wir gemeinsam entdecken, wie wir uns auf den Weg machen 
können, wie’s gelingen könnte und was daraus entstehen kann.


